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Sammlung: Mittelalterliche Handschriften

Inventarnummer: DS470

Beschreibung
Diese um die Mitte des 12. Jahrhunderts in Paris angefertigte Handschrift enthält das
Markus-Evangelium ergänzt durch Glossen, also Erläuterungen oder Kommentare, die
ausführlicher detaillieren, wie der Text zu verstehen ist.
Der Codex gehörte ehemals zur Bibliothek der Stiftskirche Unserer Lieben Frau in
Halberstadt und war ein Geschenk des Harderadus, eines Kanonikers aus Hildesheim, der
ebendort zwischen 1151 und 1179 urkundlich belegt ist. Es ist zu vermuten, dass er einen
Studienaufenthalt in Paris absolviert hat. Neben diesem Codex schenkte er dem Stift
Unserer Lieben Frau noch weitere Handschriften.
Hochmittelalterlicher Originaleinband mit aufwändigem Blindstempeleinband.

Grunddaten

Material/Technik: Pergament, Holz, Leder
Maße: 23,4 x 15 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1140-1160
wer
wo Paris

Abgeschrieben wann 1140-1160
wer
wo Paris

https://st.museum-digital.de/object/83935


Schlagworte
• Buchmalerei
• Glosse
• Handschrift (Manuskript)
• Initiale
• Kodex
• Markus-Evangelium
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